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ZURICH, 1878. 3. August.

^ttiVf ltti> 'm if&rttïfpatUt" pib M btx aroptt flertottratg bea ßlattea non unt fo ftujmtn ©rfolg, als btefübzn )& eta ganje IBocfje anfliegen nnb beachtet roerben

JiUf 1 1 IUI 3nfercrtanfträge ftnb etnrufenben an bte JUtnoncen-f *j>eï>ttton non fflrell <4Ft$lt & Co., ^Marhtgaffe 14 Bürtch.
rotrb großer Staßaft berotlltgt.

¦^rets pro 3elfe 30 gtp,; bet fflptebertyottgen
.Äitäftunft ndet ade tn biefem &n\eiget erfritetnenben Annoncen rotrb unentgefifirt) ertbetlt.

£vitt bcr gloreiij Scfuajcitbc in bic gürftenlapelle, fo fielet er gleid)

(infé bic ©tatue Lorenzo's de Medici, lueldje Statue roegen be§ tief»

ernften, faft tnelatidjoltfdjeii (ScitcfotSauâbcucEeê ,il pensieroso" fjeißt.

SJlan bat fidj fdjon oiel mit bem äJlotiü biefeê naebbenfenben Sluébvucfcê

befdjäftigt. Sollte oielleicbt nicht bic am Södel gefundene Snfdjrift
Sluêfunft geben?

3nf a)tiffett
für baë eibgenöffifaje Sïurnfeft iu St. ©allen.

SBacfere Söbne! Sdjroeijer, Stirner I

Ot)uc £ ba feib üjr Urne vi
Safe mir abev, bitt' idj l)üflid) alle,

.Heiner roie ber linier ©ottljarb" fallt!

tupfen, Stupfen, Stupfen,
Springen, Dtingeu, Sdiroingen,
yjhife ©ud) jootjl gelingen
®od) oor aUen Singen
fiernt bei fdjroarjen Sonnevroettcrii

£rotj ber Sdiroarjcn aufwärts Heftern'!

JDctfonaf-Ämeiqer des ..JleWspaftet"
*s

9lu§fuuft roirb uncntgeMtc
bition oon ©reu" gfüfffl & fo. t

33ei Sladjfragen beliebe mc

3nferate8 anjugeben.

ß»t1t iuuÔev ^amI* Seutfcljev, bev uiel
.öauutfpcadjen münbtid) u. fdjiiftlid)

DoUftönbig mädjtig, fudjt feine fe^ige ©teile
als ^otclfefcctüt ;u »eränbem. [80

»
l) evtfjeilt üon ber 8lnnoncen»@Epe*

it 9üri<9, a»arftflûffc 14.

m bic fettgebi'ucfte Sîummcr beê

fàitt ÖbcrEcÜHer unb ein SeEretär,
ç^MI- roeidjen bic tieften 3cugniffe unb
(Smpfebtungen juv "Seite ftetjen, münfujen
Engagement nadj bev ©ommerfaifon. $a$te&f
fietten enofirtf$t. [84

(Çitta iunge £od)ter au3 adjtbarer familie,
IHK beutfdj unb franjofifrij fpredjcnb,

audj im SDeifjnäljen auf bev fDiafdjine geübt,
fnd)t eine ©teile in einem Sa bcit obev

aud) in einem ^tiimthmt* obev aud) al?

ffiüffetfcamc. [82

(S*itt ^föuleitt, baê nä^en, bie feine
unb bürgerliche $au§|attung feïbftî

ftänbig führen tann, foroie ein <3tubeu;
mäb(f»cn u. eine >iödun fud;en ©teCEeu.[86

(Ctl+ta gefd)äftf.tüd)tige, erfahrene .^oteh
l^lllt ,Ç»auèï)âïtetiit aud; in bev

fetnften .^üdjc beroanbevt, fucfit geeignete
©teïïc. [87

fÇ»t1t îun9er' äuüevIäffiger, erfahrener .(tüfer,
V^'^ forooljl in-$ot$= unb Setleravbeit als
aud) in bev SBvennevei, bev aud) fajon Heinere
Sieifen befevgte, fud)t ©teile iu einev venom-
mivten blöcittrianMiinfi, ooijugäroeife bev

franäöftfdjcn ©djnjeij. Eintritt nad) 33ev;

langen. Sefte SHefevenjen. [79

TTtia uemoiselle allemande, qui à été
Uliü dans la Suisse française, désire
se placer dans une honnête famille où

elle aurait l'occasion de s'occuper des
enfants et à leur donner des leçons
allemandes. [88V'HIUUH Obcrbâfïcr. gefte ©tette

unb gute Sejabjung. Ointe gute 3ei»gniffe

übev gäfjigfeit unb (Stjarafter ift jebe 2tn;
melbuug umiïtÇ. [91 i-W unb SBudjfûBning funbiger Übcr=

fcllucr, 25 %al)xe ait (©^roeijcr) fudjt
befdjeibenc 6tetïe auf 15. «èeptembev. [85ITn Jeune Suisse, parlant bien les deux

*J " langues et un peu l'anglais, désire
voyager avec une famille étrangère en
faisant le service comme portier. [92 S* m söfifc^en ©djroets, roeïdjcv foeben fein

(äramen gut beftanben unb fein 5Dipïotn

rotten b^at,e roiinfefit in bev beutfd)eu ©djroeij
eine ©teile ju finben. [81

(C.**** ebvbave, gut empfohlene, nrivtïtfdjaftëï
Î5- IHK funbige STodjter, beibev ©pradjen
mädjtig, n)ünfd)t [id) eine ©telle al? puffet;
tante ob. ©naïfcllncrin in einem ©afttyof
obev netten Gafésïlîeftaurant. (Sute ^engniffe
nebft \p§otogvapt)ie ftetje tt ju SDicn[teu. [83

rt»tft iim9cv ^?ßnn ^cv 0'e ïudjfaBvifation
& erlernte u. mehrere %al)xz als 5Äaga=
jitticr in einet größeren £«djfa6rtE tljätig
roar, fudjt geftü^t auf befte Sfiefcreitjen
anberroeitigcS Engagement. [89(('itt erfahrener Sonbitorgcfiiilfi: fudjt

S-Ul Iialbigft eine ©teile. [90

Obstmühlen
neuester Construetion die sich zugleich auch als vorzügliche Trauben-
Mühlen eignen sowie Fressen liefert Mühle und Presse zusammen für
Fr. 450 franco jede Eisenbahnstation innerhalb der Schweiz. [394

Franz Baumer, Mechaniker
in MOLS a. Wallensee.

Zahlungsbedingungen sehr günstig.

Beachtenswerth für Hoteliers, Restanratenre, Cafetiers.

Neues patent. Würfel- und Zahlenspiel
Durch einen starken Druck der Hand in Aktion

gesetzt, gewährt diess Spiel folgende Vortheile:
Täuschung beim Spiel und' Verlust der Würfel
unmöglich.
Zierde eines jeden Tisches durch eleganteste
Ausführung in Nickel.
Ueberall zur Hand gibt es Anlass zur Benutzung
und zu vermehrtem Konsum der Getränke.
Da Verlust der Würfel unmöglich und der
Mechanismus sehr solide bedeutend billiger als
Elfenbeinwürfel. [391

Preis Fr. 15 ab Frankfurt, inclusive Verpackung, gegen Nachnahme.

Cramer & Fraenkel, Maschinenfabrik,
Agenten gesucht. Frankfurt am Main.

Internationales~ ATENT
u. techn. Bureau
Besorgung und Verwerthung
von Patenten in allen
Landern. TJebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Registrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [311

J. Brandt
& G. W. v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 124, Ecke Wilhelmstrasse.
Berlin YV.,

Unentbehrlich
für jeden Zeitungsleser

In unterzeichnetem Verlage ist
erschienen :

t. sA&rn,
Statistische Tafel ier Schweiz

Freis 1 Fr.
Biese Tafel, nach Art der bekannten

Hübner'schen statistischen Tafel
zusammengestellt, ist gleichfalls zu
vermehrter Bequemlichkeit so eingerichtet,
dass sie auch aufgezogen als Wandkarte

dienen kann.
Wer sich schnell u. sicher über die

Hauptpunkte der Schweiz. Statistik zu
orientiren hat, wer sich eine richtige
Ansicht über die materielle u. geistige
Entwicklung unseres Vaterlandes
verschaffen will, wer in seinem Berufe
einer statistischen Auskunft bedarf,
der Beamte wie der Geschäftsmann,

der Lehrer wie der Schüler,
der Politiker wie jeder gebildete
Zeitungsleser überhaupt, für alle
diese ist eine derartige Tafel heutigen
Tages geradezu unentbehrlich.

Orell Füssli & Co., Verlag in Zürich.

(Ed)tc firtefmarfeett
aller Länder zu den billigsten Preisen

Preisliste gratis und franco
£ol). $etrs in gsrtmen [370

Versandt - Geschäft
frischer Seefische

en gros et en détail.]
Steinbutt Seezungen Barbues,

Schollen, per Post und Eilgut in
Eispackung nach entfernten Plätzen. Grosse

englische Austern in Fässern à 100 Stück.
Hummer täglich. Niedrige Preise und
unverzügliche Ausführung von Aufträgen
Seitens Händlern und Privaten. [380

A. F. Löding. Steindamm 2a.
Hamburg.

1878. 3. August.

^îlîîl'pî'tî i'» îm Ilevelspatter" sind vei der großen Verdreitnng des Mattes von um so sicherem Erfolg, als diesetben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden

^ltsk^ttlt Inserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-Hrpedition von Grell Füßli à Co., Marktgasse 14 Zürich.
wird großer Ziavatt bewilligt.

H'reis pro Zeile 3V Ap,; bei Wiederholungen
AusKunst üöer alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.

Htäthselhafte Inschrift.
Tritt der Florenz Besuchende iu die Fürstenkapelle, so sieht er gleich

links die Statue Iâori2o's às ^lsàioi, welche Statue wegen des

tiefernsten, fast melancholischen Gesichtsausdruckes il pon8isroso" heißt.

Mau hat sich schon viel mit dem Motiv dieses nachdenkenden Ausdruckes

beschäftigt. Sollte vielleicht nicht dic am Sockel gefundene Zuschrift

Auskunft geben?

Inschriften
für das eidgenössische Turnfest in St. Gallen.

Wackere Söhne! Schweizer, Turner!
Ohne T da seid ihr Urne»!
Daß mir aber, bitt ich höflich allc,

»einer wic der Nriier Gotthard" fallc'

Zapfen, Rupfen, Stupfen,
Springen, Ringen, Schwillgen,
Muß Euch wohl gelingen!
Doch vor allen Dingen
Lernt bei schwarzen Donnerwettern

Trotz der Schwarzen aufwärts klettern!

«
It-Mt" Auskunft wird uncntgeltlil
dition von Grell Küßli 6 Ko. i

Bei Nachfragen beliebe mc

Inserates anzugeben.

als Hotelsekretiir zu verändern. fso

s»

h ertheilt von der Annoncen-Erpe-

n Zürich, Marktgasse 14.

in die fettgedruckte Nummer des

/Hî«» Oberkellner und ein Sekretär,
^-llì welchen dic besten Zeugnisse und
Empfehlungen znr Seitc stehen, wünschen

auch in einem Privathalls odcr auch als
Büffetdame. fS2

^î^î Ikäulei», das nähen, di-^s-m-

mädchcn^«. einc Köchin suchen Stellen. fSS

êîtîê ^Haushälterin, auch in der

Slà
^ > ll g^^^îlî sowohl M'Holz- ^ind Kellerarbeit als

mirten Weinhandlnng, vorzugsweise^der

langen. Beste Referenzen. f?g ^^M^r^MtLM
/à/»r,»-<î4 "n' tüchtiger, zuverlässiger
^)r»N»^r «berbäcker. Feste Stelle
und gute Bezahlung. Ohne gute Zeugnisse
über Fähigkeit und Charakter ist jede An- ^ttî jlnd Buchführung kundiger Ober¬

kellner, 2l> Jahr- all (Schweizer) sucht

bescheidene Stelle auf IS. September. fSS

/iL!«» !unger Feldmesser aus der sran-
zösischen Schweiz, welcher soeben sein

einc Stelle zu finden. fSl^rtîê kundige ^Tochter, beider Sprachen

damcod. Saalkclliicrin in eincm Gasthos
oder netten Casè-Restaurant. Gute Zengnifse
nebst Photographie stehen zu Diensten. fSZ ^îtî erlernte u. mehrere Jahre als Mag«-

t<-i»î erfahrener Konditorgehülfe sucht

ll! baldigst cine Siellc. fS0

neuester donstrnetion àis sieb Tu^leiob auell als vorsÜK-lieks >?rsuben-
IllUnlen eignen sovie pressen liekeit INUdle unâ presse -usàinmen klìr
pr. 4S0 rranon ^eàe Lissnbabnstation innsrkalb cier Sebvsi?. sS94

in uoi.8 a. liVsIIsnsos
^abiangsbsîlingungen sebr günstig.

LkZudîuvRki'îli M gliîkìivi'8, k^lilU^kUk, Mim.
l^6uv8 patent. Mi-fkl- unä ?anlen8piel

vureli einen starken Oruek àsr Hanà in Aktion
gesetzt, geväbrt âisss Npiei folgende Vnrtbeile.

?ii»so>>»ng beim Spiel uncl' Verlust «1er XVllriel
nnnivAlieli.
Aeràs eines iecken 'l'isebes eiurolr eleganteste
ánskiiiirung in ^ieliei.

»nà xn verniellrtein Konsuln âer Ketiànlie.

ebanismus sebr solicle, bedeuten« billiger als
IMsnbsimviii'iel. s39l

preis Ib ab l^rankkurt, inelusivv Veipaekung, gegen Kaebnakino.

Agenten Assueiit. franksurt am iVIain.

Intsrrriìtioiru.Iss

u. teeliii. kureau

^. Lravât
<à tìr. >V. v. rVâroeìii,

p xerst^^^äe^Ndsllnstr-tzzs

tsneiitbelirlioli
iür jeclon Z!eitung8leser

r>isïs i il??.

clsr LesintS vie âer kescllàkts-
Mktnn, âor I,eorer «ie âer Souiller,

laxos xoraàu unslltdenrlleli.

vieU kiissli à lîo., VêklâZ in. ^iiiieii.

Echte Sriesmarken
Preisliste xratis unâ krâooo

Aoli. Heils in ZZremen fS70

Steinbutt, Sesî^un-zen, Ss-rdues,

A. ss. l.öliing, Lteinrlamm 2».
Hamburg.
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